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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

„Der Ehrentag“ – mit dieser Über-

schrift lädt unser Bundespräsident 

Frank-Walter Steinmeier am 23. Mai zu 

einem Tag des Ehrenamtes ein. Es ist 

der Geburtstag unseres Grundgesetzes 

und damit der deutschen Verfassung. 

In seiner Videobotschaft betont er, dass 

dies ein Grund zum Feiern ist. Ohne 

das vielfältige Engagement von Ju-

gendlichen und Erwachsenen, die sich 

unentgeltlich als Ehrenamtliche einset-

zen, ist unser Zusammenleben nicht 

denkbar. In Vereinen, bei Feuerwehr 

oder Rettungsdiensten, in der Nach-

barschaftshilfe oder mit Besuchsange-

boten bringen Menschen ihre Fähigkei-

ten und ihre Freizeit ein. Diesen Ein-

satz gilt es zu würdigen und dankbar 

hinzuschauen. Rund um den 23. Mai 

gibt es verschiedenste Angebote zum 

Mitmachen und Ausprobieren. Im Mit-

einander lässt sich erfahren, dass nie-

mand alleine ist. Gemeinsam lässt sich 

vieles ermöglichen und erreichen. Der 

Einsatz der eigenen Freizeit ist keine 

lästige Pflicht, sondern eine Ehre, oder 

wie wir Christen es formulieren wür-

den: „ein Dienst der Nächstenliebe“. 

„Für dich. Für uns. Für alle.“, so ist der 

Ehrentag überschrieben. Ich finde die 

Reihenfolge interessant und lohnens-

wert, darüber nachzudenken. 

 

 
 

Für dich. Viele Ehrenamtliche in der 

Pfarrei oder in den unzähligen Grup-

pen und Vereinen sagen, dass ihnen ih-

re Aufgabe Freude macht. Selbst Hos-

pizbegleiterinnen erzählen, wie sehr sie 

als Beschenkte aus den Gesprächen ge-

hen. Mich erinnert dies auch an das 

Leitmotiv unserer Pfarrei „Mit Freude 

und Offenheit“. In dieser Freude und 

Begeisterung erfahren wir uns selbst in 

einer ganz neuen Weise. Wir erleben, 

dass manche, scheinbar unüberwind- 
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baren Grenzen, gemeinsam angepackt 

und bezwungen werden können. Auf 

einmal kann ich mir etwas zutrauen, 

was ich bisher nicht für möglich gehal-

ten hätte. So stärken Jugendliche im 

Zeltlager oder als Trainer das eigene 

Selbstvertrauen und können später im 

Beruf freier und selbstbewusster auftre-

ten. 

Für uns. Doch bei diesen Chancen zur 

Selbsterfahrung bleibt das Ehrenamt 

nicht stehen. Es geht nicht um den ei-

genen Vorteil oder die Anerkennung 

der persönlichen Leistung. Vielmehr 

steht bei dem Einsatz die Gruppe im 

Vordergrund. Nur im Miteinander 

kann die Mannschaft weiterkommen. 

Im Austausch mit den anderen werden 

unbekannte Erfahrungen gemacht. 

Beim Klettern wird erlebt, dass ich an-

deren Sicherheit gebe, aber auch die 

Absicherung durch die Kameraden 

brauche. „Ihr seid meine Freunde“, so 

haben wir diese Zusage Jesu bei der 

Erstkommunion gefeiert. 

Für alle. Der Einsatz für andere ist 

nicht auf die Mitgliedschaft einer 

Gruppe begrenzt. „Die Würde des 

Menschen ist unantastbar“ ist der erste 

Artikel des Grundgesetzes. Alle Men-

schen sind hier im Blick. Diese Würde 

ist an keine Bedingungen geknüpft. 

 

Dieser Selbstwert liegt im Menschsein. 

Als Christen sagen wir, in der Gott-

ebenbildlichkeit jedes Menschen. Un-

abhängig von Geschlecht, Herkunft, 

Status, Besitz und vielen anderen mög-

lichen Einschränkungen ist diese Wür-

de schützenswert. 

Für dich. Für uns. Für alle. Dieser 

Dreischritt als Überschrift über den Eh-

rentag lädt zum Weiterdenken ein. Der 

Ehrentag fällt in diesem Jahr mit 

Pfingsten zusammen. Es ist jenes Fest, 

bei dem die Jüngerinnen und Jünger 

Jesu den Geist Gottes erfahren. Diese 

Gabe Gottes gilt zunächst jedem Ein-

zelnen. In der Apostelgeschichte hören 

wir, dass sich auf jeden eine der Feuer-

zungen niederlässt. Das Geschenk der 

Geistkraft bleibt nicht im Raum, son-

dern lädt zur persönlichen Erfahrung 

ein. Durch diese Geisterfahrung in 

Sturm und Feuerzungen entsteht eine 

Gemeinschaft – die Kirche. Niemand 

muss seinen Glauben alleine leben. In 

unserem Alltag mit seinen Zweifeln 

können wir uns gegenseitig bestärken. 

Bestärkt durch Gottes Geist öffnen die 

Jünger die Fenster und Türen. Pfings-

ten ist nicht exklusiv für eine Elite-

gruppe. Die Botschaft der Hoffnung 

und des Lebens gilt allen. 
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Hier möchte ich allen Ehrenamtlichen 

in der Pfarrei und den vielfältigen 

Gruppen und Gremien danken. Ihr lebt 

und handelt aus dem Geist Jesu und 

damit auch aus dem Vorzeichen unse-

res Grundgesetzes. Auf vielfältige Wei-

se bringt Ihr euch ein. Musikalisch, bei 

den Festen oder Gottesdiensten, un-

sichtbar im Hintergrund, für Jung und 

Alt nehmt Ihr Euch Zeit. „Gemeinsam 

und mutig in die Zukunft unterwegs – 

damit Lebendigkeit wächst.“ So geht 

das Leitmotto unserer Pfarrei weiter. 

Euer Ehrenamt lässt diese Lebendigkeit 

wachsen und macht sie auf unter-

schiedlichste Weise erfahrbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Somit ist der 23. Mai auch Euer Ehren-

tag. Diesen Gottesgeist wünsche ich 

auch den Jugendlichen, die am 14. Juni 

das Sakrament der Firmung empfan-

gen und mit dem Heiligen Geist besie-

gelt werden. Dieses Geschenk gilt zu-

nächst Euch ganz persönlich. Es ist 

Gottes Geschenk. Doch es ist auch eine 

Zusage mit einer Richtung: Für uns. 

Für alle. 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und 

geisterfülltes Pfingstfest, einen Ehren-

tag, der allen diesen lebendig machen-

den Geist weiterschenkt. 

 

 

 

Ihr Pfarrer Eric Klein 
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Gottesdienstordnung vom 02.05. bis 31.05.2026 
 

02.05. Samstag Jubelkommunion  

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

03.05. Sonntag Jubelkommunion  

09:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier 

09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier * 

05.05. Dienstag 
 

10:00 Uhr Lautzkirchen 
Seniorenresidenz 

Wortgottesfeier 

06.05. Mittwoch 
 

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier 

07.05. Donnerstag 
 

10:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel 
Burgresidenz 

Eucharistiefeier 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

09.05. Samstag 
 

14:00 Uhr Niederwürzbach Trauung mit Taufe * 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

10.05. Sonntag 
 

09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Limbach Eucharistiefeier * 

13.05. Mittwoch 
 

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier 

14.05. Donnerstag Christi Himmelfahrt 

10:00 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Limbach 
ASB-Seniorenzentrum 

Wortgottesfeier 
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16.05. Samstag 
 

14:00 Uhr Alschbach Taufe * 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

17.05. Sonntag 
 

09:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier 

20.05. Mittwoch 
 

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier 

21.05. Donnerstag 
 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

22.05. Freitag 
 

18:00 Uhr Niederwürzbach 
Lourdesgrotte 

Maiandacht Frauentreff St. Hubertus (s.Seite 18) 

23.05. Samstag Pfingsten 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

24.05. Sonntag Pfingsten 

10:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Niederwürzbach Andacht mit den Pfadfindern beim Zeltlager 

25.05. Montag Pfingsten 

10:00 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier 

27.05. Mittwoch 
 

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier 

18:00 Uhr Lautzkirchen 
Pfarrheim 

Gebet der Stille 

28.05. Donnerstag 
 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

30.05. Samstag 
 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

31.05. Sonntag Dreifaltigkeitssonntag  

09:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Limbach Eucharistiefeier * 
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Literaturgesprächskreis 
Ein Text wird gemeinsam gelesen und danach kommen wir 

darüber ins Gespräch… 

Unser nächster gemeinsamer Abend in unserer Gesprächsrunde ist am 

Mittwoch, der 27. Mai 2026, um 19 Uhr 

im Pfarrsaal in Lautzkirchen. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

 

*) hier finden Sie nähere Informationen und die Intentionen an diesem Tag unter den Gemeinden 
 

Kollekten 
Die Kollekte am 09./10. Mai 2026 ist zum Deutschen Katholikentag. Die Kollekten 

am Pfingstwochenende sind für RENOVABIS bestimmt. Die übrigen Kollekten 

kommen der Pfarrei zugute. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alles Liebe 

an alle Mütter 

zum 

Muttertag! 

 

Verkauf von fair gehandelten Waren: 
Alschbach: So 03. Mai 2026 

Bierbach: So 03. Mai 2026 

Kirkel-Neuhäusel: So 17. Mai 2026 

Lautzkirchen: So 10. Mai 2026 

Niederwürzbach: Sa 09. Mai 2026 

Sitzungstermine: 
• Gemeindeausschuss Bierbach: Donnerstag, 28. Mai 2026, 19:00 Uhr in 

der Unterkirche in Bierbach 
 

Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen! 
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Hier fängt Zukunft an… 
Das war das Motto des diesjährigen Misereor-Sonntags, 

den wir in Lautzkirchen mit einem festlichen Gottes-

dienst unter musikalischer Mitgestaltung der Chorgrup-

pe Kunterbunt gefeiert haben. Im Zentrum stand der Blick auf die Ausbildungssi-

tuation junger Menschen in Kamerun. Inspirierend war der Traum von Ulrich 

Gansop, der mit großer Selbstsicherheit von sich sagt, er wird der Erste sein, der 

in Kamerun einen KI-Roboter baut. Träume und Visionen sind der Weg in die 

Zukunft. Wer Träume und Visionen hat, wird sich auf den Weg machen, um sei-

ne Ziele zu erreichen. Mit Träumen und Visionen fängt die Zukunft an. Anschau-

lich brachte Pastoralreferent Steffen Glombitza in seiner Ansprache es mit einer 

Erzählung von Antoine de Saint-Exupéry zum Ausdruck: „Wenn du ein Schiff 

bauen willst, dann trommle nicht Leute zusammen, um Holz zu beschaffen, Auf-

gaben zu vergeben und die Arbeit einzuteilen, sondern lehre sie die Sehnsucht 

nach dem weiten, endlosen Meer.“ So waren die Gottesdienstteilnehmer*innen 

eingeladen, ihre Hoffnungen, Träume und Visionen einer lohnenswerten Zukunft 

auf das Hungertuch von Misereor zu schreiben. Hier eine Auswahl, wovon die 

Gottesdienstbesucher*innen träumen: Eine engagierte, junge Generation, Frieden, 

Offenheit, Ehrlichkeit, Zusammenhalt, Miteinander, Füreinander, Keine Korrup-

tion, Schutz und Erhalt unserer 

Wälder und der Natur, Mut und 

Leichtigkeit, Familie, Harmonie, 

Glück, genug zu essen für alle, Fa-

milie. 

Nach dem stimmungsvollen Got-

tesdienst ging die Feier im Pfarrsaal 

weiter. Der „Arbeitskreis Eine Welt“ 

bekochte die Gäste mit vegetari-

schem Kartoffelgulasch aus bio-

regionalen Produkten vom Hof Hochscheid und sorgte für ein Kuchenbuffet mit 

fair gehandeltem Kaffee. Während die Kollekte des Gottesdienstes an Misereor 

ging, kam der Erlös aus dem Fastenessen mit 1.150,- € zu gleichen Teilen Misereor 

und dem Verein Solidarität Mnero e.V. zugute. 

Allen Helfern vor und hinter den Kulissen, bei Vorbereitung und Durchführung 

des Gottesdienstes, beim Kochen und Richten des Saales, bei der Organisation 

des Coffee-Stops und natürlich allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott! Hier 

fängt Zukunft an! 
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Eselswanderung an Palmsonntag 
Hallo, ich heiße Elias. Iah ich bin ein Esel und habe einige spannende Abenteuer 

erlebt. Mein Freund Damian ist nämlich an einem sonnigen Tag zu mir gekom-

men und hat mir von einem Mann erzählt, der Jesus heißt. Jesus hat den Kindern 

von Gott erzählt und ist zusammen mit seinen Freunden durch die Gegend gezo-

gen. Jetzt ist mein menschlicher Freund Damian ganz neugierig. Er will diesen Je-

sus unbedingt sehen und kennenlernen. Und stellt euch vor, Damian nimmt mich 

mit. So beginnt für mich ein großes Abenteuer – Iah. Wir begleiten Jesus und 

kommen nach Betanien. Dieser Ort liegt ganz in der Nähe der großen Stadt Jeru-

salem. Dort habe ich mich in eine Eselin verliebt. Iah, die war richtig hübsch. Am 

anderen Tag kommen die Freunde von Jesus und legen ihre Kleider auf den Rü-

cken meiner Freundin. Jesus darf sich dann auf die weichen Kleider setzen und 

mit vielen Menschen ziehen wir nach Jerusalem. Einige rufen ganz laut Hosanna 

und Jesus wird wie ein König begrüßt. 

Diese Geschichte konnten Kinder und Erwachsene 

am Palmsonntag in Oberwürzbach hören und mit-

erleben. Die Gruppe wurde von vier Eseln beglei-

tet. Nach dem regnerischen Start am Friedhof sind 

wir zum Gelände des Obst- und Gartenbauvereins 

gelaufen. Unterwegs hat der Handpuppenesel Eli-

as von seinen Abenteuern und von Jesus erzählt. 

Am Ende gab es für die tierischen Begleiter Karot-

ten und für die Kinder und Erwachsenen Kakao, 

Muffins, Kaffee und die Eselwanderung konnte 

gemütlich ausklingen. Vielen Dank an alle, die den 

Nachmittag vorbereitet und gestaltet haben: 

Ein Dankeschön an Familie Geisinger aus Niederwürzbach und an Beate und 

Nadine Wirtz und Familie 

Frenzel mit ihren Eseln Lu-

na, Lusie, Fips und Pablo 

aus Oberwürzbach für die 

tolle Unterstützung. 

Elias freut sich schon, wenn 

er im nächsten Jahr wieder 

von seinen Abenteuern mit 

Damian und Jesus erzählen 

kann. 
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Fronleichnam in Niederwürzbach 

Der Fronleichnamstag am Donnerstag, den 04. Juni 2026, 

beginnt um 9:30 Uhr mit einem Gottesdienst mit an-

schließender Prozession, musikalisch begleitet durch den 

Musikverein Niederwürzbach. 

Unsere Fronleichnamsprozession führt uns von der Kir-

che über die Prälat-Rößler-Straße und die Seckentalstraße 

in die Annastraße, wo sich der erste Altar, von den dies-

jährigen Kommunionkindern gestaltet, befindet. Weiter 

geht es über die Bezirksstraße in die Kirkeler Straße bis 

zur Heilig-Geist-Kirche. Dort ist eine ökumenische Stati-

on mit der evangelischen Gemeinde vorbereitet, dann zurück durch die Kirkeler 

Straße über die Bezirksstraße bis zur Kirche. Die Prozession endet mit dem eu-

charistischen Segen vor der Kirche. 

Es wäre schön, wenn die Anwohner der Prozessionsstrecke ihre Häuser festlich 

schmücken würden. Vielen Dank! 

Anschließend sind Sie herzlich eingeladen zu unserem Gemeindefest „Rund um 

die Kersch“. Der Vorplatz wird von ortsansässigen Vereinen und vielen Helfern 

mit herzhaftem Essen, gekühlten Getränken, Kaffee und Kuchen, guter Laune 

und Musik mit Leben erfüllt. Für die Kinder gibt es ab 12:30 Uhr ein Kinderpro-

gramm. 

Die Gemeinde St. Huber-

tus und die Pfarrei Heili-

ge Familie Blieskastel la-

den auch im Namen der 

Vereine und aller Mit-

wirkenden zu diesem 

Fest in schönem Ambien-

te und bei hoffentlich 

strahlendem Wetter ein. 
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Bibel trifft Wiese - Bibliolog unter freiem Himmel 
 

Der Bibliolog ist eine meditative und kreative Methode, die unserer Seele guttut. 

Dafür sind keine Vorkenntnisse notwendig. Wir laden herzlich auf die Wiese ein 

und freuen uns, wenn Sie für das anschließende Picknick etwas zum Teilen mit-

bringen. So wird der Abend etwas für Leib und Seele. 
 

Bei schlechtem Wetter haben wir die Möglichkeit ins Pfarrhaus oder in die Kirche 

auszuweichen. 
 

Termin: Mi. 10. Juni 2026, 18:30 Uhr 
 

Treffpunkt: Wiese neben der St. Josephskirche, 

Goethestr. 39 B, 66459 Kirkel-Neuhäusel 
 

Referentin: Silke Stein 
 

Kontakt und Anmeldung: 

Pfarrei Hl. Familie Blieskastel-Lautzkirchen 

Isabelle Blumberg 

E-Mail: isabelle.blumberg@bistum-speyer.de 

Tel. 06842/4628 
 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jtbcfmmf//cmvncfshAcjtuvn.tqfzfs//ef');
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Busfahrt zur Diakonweihe von Matthias Breuer 
 

Am Samstag, den 12. September 2026 wird 

Matthias Breuer um 9.30 Uhr in Speyer 

im Dom zum Diakon geweiht. Die Pfar-

rei würde hierzu einen Bus bereitstellen, 

damit Sie am Gottesdienst im Dom, der an-

schließenden Begegnung mit Imbiss im 

Priesterseminar und der Dankandacht teil-

nehmen können. Der Preis für die Fahrt be-

trägt 20 €. 
 

Bitte melden Sie sich baldmöglichst telefonisch oder per Mail im Pfarrbüro an, 

damit wir abschätzen können, ob genügend Personen an der Fahrt interessiert 

sind oder sogar weitere Busse benötigt werden. Sollten sich zu wenige Interessen-

ten anmelden, vermitteln wir gerne andere Mitfahrgelegenheiten. 
 

Am Sonntag, den 13. September 2026 wird Matthias Breuer dann als Diakon den 

Gottesdienst in Lautzkirchen mitfeiern. Hier haben Sie ebenfalls die Möglichkeit 

zur Begegnung und Gratulation. 
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Herz-Jesu – Bierbach    

 

• Intentionen und Infos Bierbach 
 

So 03.05. 09:00 Uhr 

Amt für Alfred Braungart (Jgd) und für die Verstorbenen der Familien 

Braungart und Schaller; Amt für Heinz und Edith Ripperger und für ver-

storbene Angehörige 

So 10.05. 09:00 Uhr 

Amt für Cäcilia Schlachter 
 

 
 

 

St. Mauritius – Lautzkirchen / St. Maria – Alschbach    

 

• Intentionen und Infos Lautzkirchen 
 

So 03.05. 10:30 Uhr 

1. Sterbeamt für Maria Gierend und Amt für Walter Gierend 

So 10.05. 10:30 Uhr 

Amt für Gerhard Gaa (Jgd) 
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Glockenspiel   im Mai 

 

08:32 Uhr 

12:32 Uhr 

19:32 Uhr 

 

Nun will der Lenz uns grüßen 

Wem Gott will rechte Gunst erweisen 

Lourdes Lied 

 

• Intentionen und Infos Alschbach 
 

Sa 16.05. 14:00 Uhr 

Taufe der Kinder Emily und Mats Konrad 

 

• Infos Lautzkirchen und Alschbach 
 

Kauf von fairen Waren telefonisch möglich 
Sie können gerne Ihre Fair-Trade-Produkte telefonisch bestellen  

bei Ulrike Schlicker: 06842/51733 und Ruth Paltz: 06842/4999. 

 

Seniorenkreis Lautzkirchen   
Am Dienstag, den 12. Mai 2026, um 15:00 Uhr fei-

ern wir Muttertag bei unserem Treffen. Wir laden 

herzlich ein zu Kaffee, Kuchen und Schnittchen 

und einer lustigen Runde BINGO! 
  Renate Duppe und das Team vom Seniorenkreis 

 

 

Christ König – Limbach/Altstadt / St. Joseph – Kirkel-Neuhäusel  
 

• Intentionen und Infos Limbach/Altstadt 
 

So 10.05. 10:30 Uhr 

Amt für Artur Klee (Jgd) 

So 31.05. 10:30 Uhr 

Amt für die Verstorbenen der Familie Hajduk; Amt für Gertrud Homberg 

(Jgd) 
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Ökumenisches Frauentreffen in Limbach 
Im Mai treffen wir uns zu unserer Muttertagsfeier am 

13.05.2026 ab 14:30 Uhr im Theobald-Hock-Haus. 

Im Juni machen wir dann Pause und im Juli geht es mit 

dem Ferientreff weiter. 

Ansprechpartnerin in unserer Gemeinde ist Frau Iris Hock, Tel. 06841/89377. Eine 

Voranmeldung ist nicht erforderlich! Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

 

• Infos Kirkel-Neuhäusel 
 

Dienstagstreff 
Der ökumenische Treff ist offen für alle, die gerne einen 

geselligen Nachmittag verbringen wollen und findet 

immer am ersten Dienstag des Monats um 15 Uhr in 

der Cafeteria des Seniorendorfs in der Wielandstraße 

statt. Anmeldung bei Bernadette Bläs, Tel. 06849-1321. 

Unser nächster Termin ist der 05. Mai 2026. Wir freuen uns auf Euch/Sie! 

 

Ökumenische Frauengruppe Kirkel 
Am Donnerstag, 28. Mai 2026, 19:00 Uhr laden wir ins Jochen-Klepper-Haus zu 

einem Vortrag zum Thema „Enkeltrick“ in Kooperation mit der Katholischen 

Erwachsenenbildung ein. Es geht um Informationen zum Vorgehen der Verbre-

cher und es gibt Tipps zum Opferschutz. 

Die Referentin des Abends ist Helga Bockelt, die Seniorensicherheitsberaterin im 

Sozialbüro der Gemeinde Kirkel. 

 

St. Hubertus – Niederwürzbach  
 

 

• Intentionen und Infos Niederwürzbach 
 

Sa 02.05. 18:00 Uhr 

Amt für Irma Engelmann und verstorbene Angehörige 

Do 07.05. 18:00 Uhr 

Amt für Josefa Schwarz 

Sa 09.05. 14:00 Uhr 

Trauung von Kevin und Kyra Brengel mit Taufe der Kinder Aurélie und 

Collin Theo 
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Bestellung von fairen Waren - inklusive Lieferservice 
Es besteht die Möglichkeit, fair gehandelte Ware telefonisch zu bestel-

len bei Anne Girnus, 0152 37660786, und Doris Kaffke, 0176 70145938. 
 

 

 

Senioren-Aktiv-Treff Niederwürzbach 

Am Donnerstag, den 07. Mai 2026, treffen wir 

uns um 15 Uhr zur Maiandacht in der Kirche. 

Anschließend laden wir zu Kaffee und Kuchen 

ins Pfarrhaus ein. Wir freuen uns auf eine große 

Runde! 

   Das Team vom Senioren-Aktiv-Treff 
 

 

Frauentreff St. Hubertus 
Wir laden ganz herzlich zu unseren Stammtischen 

ein, an denen wir uns immer am ersten Montag 

des Monats um 16.00 Uhr im Annahof treffen und 

miteinander in gemütlicher Runde, mit Kaffee und 

Kuchen, ins Gespräch kommen. 

Der nächste Stammtisch ist am 04. Mai 2026. 

Wir freuen uns auf Sie/Euch!   Der Frauentreff St. Hubertus 
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Lyonergrillen 
Unser Lyonergrillen im Januar war eine gelungene Veran-

staltung. Deshalb laden wir am Samstag, den 02. Mai 2026 

nach dem Gottesdienst nochmal zum Grillen auf dem Vor-

platz ein. Wir freuen uns auf eine gesellige Runde am Lager-

feuer bei gegrilltem Lyoner und Schwenker im Weck, kalten 

Getränken und Maibowle! 
 

 

 

Um 12 werd gess! - Gemeinsam schmeckt es besser! 
 

Am 21. Mai 2026 bieten wir Hackbra-

ten mit Kartoffeln und Salat an. 

Damit wir besser planen können, melden 

Sie sich bitte immer bis spätestens am Mon-

tag davor im Pfarrbüro an. Weitere Infos in 

unserem Flyer!  Ihr Gemeindeausschuss 

Niederwürzbach 
 

 

Frauentreff St. Hubertus – Maiandacht 
Von Maria sprechen wir in vielen Bildern und Symbolen. Zum Beispiel beschreibt 

das Lied „Ave maris stella“ Maria als rettenden Stern und so wird sie zur Schutz-

patronin der Seeleute. Der Meerstern gilt bis heute als sehr beliebt unter Marias 

zahlreichen Beinamen und Metaphern. Bei unserer Maiandacht wollen wir uns in 

diesem Jahr fragen, welche Bilder uns helfen, Maria uns nahe zu bringen. In die-

ser Maiandacht laden wir ein, mit Hilfe von Bildern auf Spurensuche zu Maria zu 

gehen. 

Ein Bild von Maria hat uns auch die Heilige Bernadette geschenkt. Bei ihrer Sta-

tue wollen wir Maria inmitten der Natur begrüßen, und laden sehr herzlich zur 

Maiandacht an der Lourdesgrotte ein. Wir treffen uns am Freitag, den 22. Mai 

2026 um 15.00 Uhr bei trockenem Wetter an der Lourdesgrotte in Niederwürz-

bach. Sollte es stark regnen, weichen wir in die evangelische Kirche aus. 

Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne im Pfarrbüro melden. Im An-

schluss lassen wir den Nachmittag gemütlich im Café am See ausklingen. 

Herzliche Einladung! Isabelle Blumberg 
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Frühjahrsputz an der Kirche in Niederwürzbach am 14. März 2026 
Dank vieler fleißiger Helfer und dank des Einsatzes der großen Kehrmaschine be-

reits am Vortag, wurde rund um die Kirche und auch ums Pfarrhaus sauberge-

macht. 

Das durchwachsene Wetter schreckte nicht ab und die Helfer wurden als Danke-

schön mit Kuchen und gegrillten Würstchen entschädigt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für ihren Einsatz! 

 

 

KITA ST. MARIA ALSCHBACH  
 

„Die Oktonauten im tiefen 

Blau“ 
(Der Projektname ist inspiriert 

von der bekannten Kinderserie.) 

In der katholischen Kita St. Maria 

in Alschbach führte eine Erziehe-

rin im Anerkennungsjahr ein Un-

terwasserprojekt mit sechs Kin-

dern im Alter von fünf bis sechs 

Jahren durch. Unter dem Titel 

„Die Oktonauten im tiefen Blau“ 

setzten sich die Kinder spielerisch 

mit der Welt unter Wasser ausei-

nander. Dabei wurden zahlreiche 

Bildungsbereiche angesprochen, 

unter anderem Sprache, Kreativi-

tät, Motorik, soziales Lernen und 

erste naturwissenschaftliche Er-

fahrungen. Besonders gut gefiel den Kindern der Bau eines großen U-Bootes aus 

Karton, das gemeinsam gestaltet wurde. 

Das Projekt zeigte, wie vielseitig und ganzheitlich Lernen im Kindergarten umge-

setzt werden kann. 
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Herzliche Einladung 
 

… zu einer Woche mit ganz besonderen Bibelangeboten an verschiedenen Orten 

im Bistum Speyer. Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise! Denn Gottes Wort ist 

voller Lebenskraft und schenkt Freude, Hoffnung und Zuversicht. 

Es gibt eine große Auswahl an inspirierenden Veranstaltungen für jedes Alter, die 

vorwiegend an der frischen Luft stattfinden. Hier eine Auswahl: 
 

• Bibel und Kanu 

• Bibel und Märchen 

• Bibel im Zoo 

• Bibel und Musik 

• Bibel am Rheinkilometer 400 

… und vieles mehr 
 

Entdecken Sie, was in Ihrer Nähe angeboten wird und was Sie anspricht. 

Es lohnt sich! 
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Aufruf zur Katholikentagskollekte 2026 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in Würz-

burg der 104. Deutsche Katholikentag statt. 

Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem 

Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49). 

Das Zitat aus dem Markusevangelium, in 

dem vom blinden Bartimäus berichtet 

wird, der Zuspruch und Heilung erfährt, 

erinnert uns daran, dass wir alle von Jesus 

Christus gerufen sind, uns mutig für Ver-

änderungen hin zu einem guten Leben und 

für ein gerechtes Miteinander einzubrin-

gen. Zugleich liest sich die Geschichte als 

Zusage Jesu, dass er selbst uns durch die 

großen und kleinen, persönlichen, wie 

auch gesellschaftlichen Herausforderungen 

begleitet und Heilung schenken will. Diese 

Zusage stärkt uns für den Katholikentag, der in Zeiten nationaler und globaler 

Umbrüche und Krisen stattfindet. Vor diesem Hintergrund werden die Mitwir-

kenden und Besucher des Katholikentags im gemeinsamen Diskutieren und Zu-

hören nach Wegen für eine gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der Feier 

der Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören auf das Wort Gottes wird da-

bei auf dem Katholikentag auch wieder spürbar, welche Quellen uns Kraft schen-

ken und Orientierung geben. 

Zu Gast ist der Katholikentag in Würzburg. Hier erwartet Sie nicht nur die baro-

cke Kulisse der unterfränkischen Stadt am Main, es erwarten Sie vor allem in 

herzlicher Gastfreundschaft die Christinnen und Christen in einem der ältesten 

Bistümer Deutschlands. 

Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme an die-

sem Fest des Glaubens bereits fest eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persön-

lich nicht in Würzburg dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unter-

stützung. Der Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller 

Katholikinnen und Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und 

Ihre Spende helfen Sie, dass der Katholikentag weit über die Unterfranken hinaus 

ein Zeugnis für unseren gemeinsamen Glauben werden kann. 

Speyer, 18.12.2025   Markus Magin, Generalvikar 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2026 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

viele Länder in Mittel-, Ost- und Südosteuropa 

stehen vor großen Herausforderungen: Politische 

Polarisierung, wirtschaftliche Unsicherheit, sozia-

le Spannungen sowie die Erfahrungen von Ge-

walt, Krieg und Flucht belasten den gesellschaft-

lichen Zusammen-halt. Vor diesem Hintergrund 

stellt Renovabis die diesjährige Pfingstaktion un-

ter das Leitwort „zusammen_wachsen. damit Eu-

ropa menschlich bleibt“. 

Die Kirchen im Osten Europas sind in diesem 

Sinne engagiert. Durch soziale Hilfen, Bildungs-

angebote, Versöhnungsinitiativen und die Förde-

rung des interreligiösen Dialogs bauen sie Brü-

cken über Gräben und Grenzen hinweg. 

Pfingsten erinnert uns daran, dass der Heilige Geist Menschen zusammenführt. 

Seine Gaben, um die wir heute besonders bitten, stiften Gemeinschaft. Die Welt 

braucht diesen Geist der Solidarität und der Verbundenheit dringend. So bitten 

wir Sie herzlich: Unterstützen Sie die wichtige Arbeit von Renovabis durch Ihre 

großzügige Spende und Ihr Gebet. 
 

Würzburg, 26. Februar 2026 

Für das Bistum Speyer 

+ Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Bischof von Speyer 
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PFARRBÜRO 

Pfarrer-Peter-Straße 1, 66440 Blieskastel-Lautzkirchen 

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und Do 14:00 bis 16:00 Uhr 

Darüber hinaus sind auch Termine nach vorheriger Vereinbarung möglich! 

Telefon: 06842 / 4628, Telefax: 06842 / 52090 

E-Mail: pfarramt.blk.heilige-familie@bistum-speyer.de 

Internet: pfarrei-blk-heilige-familie.de 

 

KONTAKTDATEN DES PASTORALTEAMS 
Pfarrer Eric Klein: eric.klein@bistum-speyer.de 

Kaplan Hartmann Ouedraogo: hartmann.ouedraogo@bistum-speyer.de 

Priesterkandidat Matthias Breuer: matthias.breuer@bistum-speyer.de 

Pastoralreferent Steffen Glombitza: steffen.glombitza@bistum-speyer.de 

Pastoralreferentin Isabelle Blumberg: isabelle.blumberg@bistum-speyer.de 

Sprechzeiten jeweils nach Vereinbarung: Telefon 06842 / 4628 

Notdienst am Wochenende unter Telefon 0151 14879654 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Pfarrei Heilige Familie Blieskastel 

Redaktion: Sarah Mann-Beutler, Doris Risch, Birgit Sommer 

Preis: im Abonnement: 9,00 €/Jahr 

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 
 

ABGABESCHLUSS 
für die nächste Ausgabe für den 

Zeitraum 30.05. bis 28.06.2026 

ist am Freitag, 15.05.2026. 
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